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Mitteilungen des bürgermeisters2
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Ich darf Ihnen berichten, was sich in unserer Gemeinde ereignet hat und welche Projekte umgesetzt werden 
bzw. anstehen.

Liebe Rabensteinerinnen 
und Rabensteiner!

Nachträglich darf ich allen ein gutes 
neues Jahr wünschen. Die Pande-
mie zeigt Auswirkungen. Im Kampf 
dagegen herrscht oft ein Gegenein-
ander in der Bevölkerung. Aber im 
Kampf gegen das Virus nützt uns 
kein Gegeneinander, sondern viel-
mehr benötigen wir ein Miteinan-
der und Verständnis füreinander.  

Neues Grundstück für Kinder-
garten
Der Zukunft blicken auch erwar-
tungsvoll unsere Kindergartenkin-
der entgegen. Noch im Dezember 
konnten wir ein Grundstück rund 
um den Kindergarten erwerben, 
auf dem eine neue Außenanlage 
und ein Spielplatz für den Kinder-
garten gestaltet wird, um auf einem 
Teil der derzeitigen Anlage den Zu-
bau zum Kindergarten errichten zu 
können.
 

Raiffeisenbank schließt Banko-
matstandort
Leider musste ich mittels eines kur-
zen Informationsschrieben erfah-
rene, dass die Raiffeisenbank nun-
mehr auch den Bankomatstandort 
in Rabenstein aufgibt. Bedauerli-
cherweise haben die verärgerten 
Proteste dagegen nichts genützt, 
womit die Raiffeisenbank ihre Kun-
den im Stich lässt.

Personelle Veränderung im  
Regionalbüro

Edith Kendler verlässt nach lang-
jährigem erfolgreichen Engage-
ment unser Regionalbüro und 
stellt sich einer neuen Heraus-
forderung bei der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ. 
Die gesamte Gemeindevertretung 
bedankt sich für deinen jahrelan-
gen Einsatz für unsere Region und 
somit für unsere Gemeinde. Wir 
wünschen dir für deine berufliche 
und private Zukunft alles erdenk-
lich Gute. 

Amtsleitung gesucht
Seit einigen Wochen ist die Stelle 
der Amtsleitung neu ausgeschrie-
ben. Dazu gibt es auch bereits 
Bewerbungen. Die Ausschrei-
bung gilt noch bis Mitte Februar, 
wer also sein Interesse anmelden 
möchte, kann das noch kurze Zeit 
unter 0676-6378115 tun.
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Gerne nehme ich mir Zeit für 
ein persönliches Gespräch!

Sprechstunde 
Bürgermeister

im Bürgermeister-Büro, 
Gemeindeamt, 1. Stock

bitte telefonisch 
voranmelden unter

0676-6378115

Kurt Wittmann

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

© Sebastian Wegerbauer

Bademeister und Badkassier 
gesucht
Wir suchen für den Badebetrieb 
im Rabensteiner Freibad einen Ba-
demeister sowie einen Badkassier. 
Bei Interesse oder für nähere In-
formationen melden Sie sich bitte 
bei unserem Bademeister Michael 
Eisner unter 0676-6419435. Vor-
aussetzung ist ein Erste-Hilfe-Kurs, 

Wir suchen dich!
•	 Badkassier

Ihr Profil:
•	 Erste-Hilfe-Kurs
•	 Zuverlässigkeit & Flexibilität
•	 höflicher Umgang mit Badegästen

 B A D E S A I S O N  2 0 2 2

•	 Bademeister

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserem  
Bademeister Michael Eisner unter 0676-6419435!

Zuverlässigkeit sowie ein höflicher 
Umgang mit unseren Badbesuchern.

Straßenreinigung
Obwohl wir noch mitten im Winter 
sind, planen wir bereits die Straßen-
reinigung. Diese wird wieder kurz 
vor Ostern stattfinden. Ich darf Sie 
bitten, Ihre Gehsteige rechtzeitig ab-
zukehren.

Ich wünsche Ihnen einen wun-
derschönen Frühling, ein freund-
schaftliches Klima zwischen den 
Menschen und die Hoffnung auf 
eine pandemiefreie Zukunft.
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Bei der Gemeinderatssitzung am 15. Dezember 2021 wurden folgende Be-
schlüsse einstimmig gefasst:

•	 Ankauf Hoftrac
Es wird von der Firma Mauch ein 
Hoftrac angekauft; Lieferung ist für 
Anfang April vorgesehen
•	 Strategieplan Kleinregion
Es wurde die Zurkenntnisnahme 
und die Zustimmung des vorliegen-
den Strategieplanes der Kleinregi-
on Pielachtal für die Jahre 2021 bis 
2025 beschlossen.
•	 Teilnahme an der Re-Zertifi-

zierung als familienfreund-
liche Gemeinde und am 
UNICEF-Zusatzzertifikat

Gemeinderats-Beschlüsse

Das Zertifikat familienfreundliche-
gemeinde läuft mit März 2022 ab. 
Um es zu erhalten, ist eine Re-Zerti-
fizierung nötig.
•	 Ehrungen
•	 Grundankauf Kindergarten
Kaufvertrag zum Erwerb zusätzli-
cher Spielflächen für den Kinder-
garten Rabenstein
•	 V e r m i e t e r g e m e i n s c h a f t 

Marktgemeinde Rabenstein 
an der Pielach/Marktgemein-
de Kirchberg an der Pielach; 
Voranschlag 2022

•	 Marktgemeinde Rabenstein 
an der Pielach Orts- und Inf-
rastrukturentwicklungs-KG

1.	 Wirtschaftsplan 2022-2026
•	 Haushaltsbeschluss und Vor-

anschlag 2022

Lasst uns die alte Tradition des Faschings auch 
in diesen Zeiten beibehalten und verkleidet 
euch am Faschingdienstag! Egal ob beim Ein-
kauf, in der Arbeit oder einfach nur zu Hau-
se im Home-Office. Markiert uns auf euren  
Faschingsfotos (Facebook „Rabenstein an der 
Pielach oder Instagram „rabenstein_an_der_
pielach“) oder schickt uns eure Fotos auf gemeinde@ 
rabenstein.gv.at, damit wir so gemeinsam  
etwas „Faschings-Feeling“ erleben können und eine 
Erinnerung haben.

Fasching 2022

Sie wollen Ihr Haus, Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück verkaufen? 
Legen Sie den Verkauf in professionelle und kompetente Hände!

Gerald BRANDL –
staatlich geprüfter Immobilientreuhänder

(Immobilienmakler und -verwalter) 

Gerne bin ich Ihr verlässlicher Ansprechpartner für eine rasche und 
diskrete Betreuung des Verkaufs Ihrer Immobilie zum Bestpreis!

Ihr Rabensteiner Immobilien-Spezialist freut sich auf Ihren Anruf.

Tel.: 0680/300 67 83 • www.immobilien-brandl.at

Ich schätze & bewerte Ihre Immobilie!
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entwurf des ergebnisvoranschlages

Bezeichnung						      Erträge	       Aufwendungen          Saldo (0)

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung	              72.700 €		  792.900 €             - 720.200 €

Öffentliche Ordnung und Sicherheit				    21.600 €		    54.300 €             -    32.700 €

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft	            113.300 €		  729.400 €             - 616.100 €

Kunst, Kultur und Kultus					          100 €		    71.400 €             -   71.300 €

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung			     8.600 €		  423.700 €             - 415.100 €

Gesundheit							         4.400 €		  691.700 €             - 687.300 €

Straßen- und Wasserbau, Verkehr		   	            293.300 €		  180.300 €               113.000 €

Wirtschaftsförderung						     43.800 €		  288.800 €             - 245.000 €

Dienstleistungen					             1.057.800 €	           1.005.600 €                 52.200 €

Finanzwirtschaft					             2.971.300 €	              113.200 €            2.858.100 €

Gesamtsumme 					            4.586.900 €	         4.351.300 €              235.600 €

nachweis der investitionstätigkeit

		  Vorhaben										          Summen

1		  Siedlungsstraßenbau									         795.000 €

2		  Güterweg-Erhaltung						           			     20.000 €

3		  Kindergarten Rabenstein					          		            1.525.000 €

4		  FF Rabenstein Fahrzeugankauf							               -      €

5		  Volksschule Rabenstein Glasfaser				               			     34.700 €

6		  Kommunalgebäude									                 -      €

7		  Eisenbahnkreuzungen								          10.000 €

8		  Darlehenskonvertierung				            				            -      €

9		  Baugründe Feldgasse					            			            	         -      €

10		  Bauhof											                  -      € 

11		  Mittelschule Glasfaser								          65.300 €

12		  Sonstige Anschaffungen								        152.300 €

Gesamtsumme							               			            2.602.300 €

Einen detaillierten Überblick über die Gemeindefinanzen finden Sie auch unter www.offenerhaushalt.at/gemeinde/rabenstein-der-pielach
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Rückblick
auf das Jahr 2021

Bundesentscheid Sensenmähen - © zVg Ruhewald - © zVg

neue Jagdaufseher - © zVg

Vision Run - © zVg

Aktion Schutzengel - © zVg Geisbühellauf - © zVg

Ravenstone Beachvolleyball - © zVgEhrungsfeier - © zVg

Schülerlotsen - © zVg Freibadreinigung - © zVg Verbesserungsmaßnahmen Friedhof  - © zVg

•	 19 Geburten

•	 28 Todesfälle

•	 13 Hochzeiten

•	 24 Nationalitäten

•	 14 verschiedene 

     Religionsbekenntnisse

Statistische Daten 
vom Jahr 2021

E-Fahrtendienst Hoi-Mi-Rabe - © zVg

Pielachufersäuberung - © zVg

Baumpflanzung - © zVg

Neuwahl Dirndlhoheiten - © Gerhard Hackner
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Ruhewald im web online

Nun bekam  die Naturbestattung 
eine eigene Homepage, um auf den 
Ruhewald aufmerksam zu machen 
und damit sich Interessierte über 
die Bestattungsmöglichkeiten in-
formieren können. 

„Mit dem Ruhewald wollten wir 
einen Ort der Ruhe und Stille in-
mitten eines natürlichen Waldes 
schaffen“, erinnert sich das Ruhe-
wald-Team mit Ortschef Kurt Witt-
mann, Christa und Dietmar Lim-
berger sowie Bestatterin Bärbel 

Im Internet wird die neue Naturbestattung unter www.ruhewaldrabenstein.at vorgestellt. Der Ruhewald - eine andere 
Form der Bestattungsmöglichkeit, unterhalb der Burgruine Rabenstein in idyllischer Hanglage.

Schwaiger. Baubeginn war im Feb-
ruar 2021. Es wurde ein Wegenetz 
geschaffen und Bäume wurden 
als Grabstellen ausgewählt. Diese 
mussten eingemessen werden und 
die Gemeinde führt dazu ein Grab-
stellenverzeichnis.

Weitere Informationen zum Ru-
hewald
•	 Marktgemeinde Rabenstein - 

+43 2723-2250, gemeinde@ 
rabenstein.gv.at

•	 Bestattung Bärbel Schwaiger - 

+43 6801574003
•	 Forstverwaltung Limberger - 

+43 676 431 3343

ein neuer trend unter den bestattungsformen

Neben den bekannten Wand-Ur-
nennischen und unserer Pielachta-
ler Naturbestattungsanlage „Ru-
hewald Burgruine Rabenstein“ 
möchten wir Ihnen eine weitere 
neue Bestattungsvariante vorstel-
len: Unsere Urnenwiese

Ab sofort besteht die Möglichkeit 
ein Erd-Urnengrab auf dem Ra-
bensteiner Friedhof zu erwerben. 
Dieses Angebot richtet sich natür-
lich nicht nur an die Rabensteiner 
Bevölkerung, sondern gilt für alle 
Interessenten.

In den letzten Monaten wurden 
auf einer Fläche von circa 60 m² 36 
Urnengräber für jeweils zwei Ur-
nen geschaffen. In der Mitte wur-
de ein Naturstein mit einem Kreuz 
aus Schmiedeeisen angebracht, 
auf welchem zwei Laternen mit 
Dauergrablichter für alle Gräber 
brennen. Die liebevolle Gestaltung 

der Bepflanzung rund um die Ur-
nenwiese wurde von der Firma 
Floristik Moser-Müller ausgeführt. 
Im Bereich der Urnenwiese darf 
kein Grabschmuck abgelegt wer-
den. Es besteht aber die Möglich-
keit, auf einer halbrunden Stein-
platte die Namen und Daten der 
Verstorbenen einzugravieren. 

Diese Erd-Urnengräber werden auf 
die Dauer von 10 Jahren (Verlänge-
rung möglich) erworben, sind kos-
tengünstig und es ist keinerlei Pfle-
ge notwendig.

Bei Interesse oder für weitere Fra-
gen stehen wir Ihnen unter 02723-
2250 gerne zur Verfügung.

© zVg

© zVg

Ruhewald - © zVg

neue Jagdaufseher - © zVg

Vision Run - © zVg

Geisbühellauf - © zVg

Ravenstone Beachvolleyball - © zVg

Verbesserungsmaßnahmen Friedhof  - © zVg

Friedhof
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Petra Eder verstärkt unsere polizeiinspektion

Seit 1. Dezember 2021 verstärkt 
und unterstützt Petra Eder unsere 
Polizeiinspektion Rabenstein. Un-
ser Bürgermeister Kurt Wittmann 
nahm den Dienstantritt zum An-
lass, um sie herzlich willkommen 
zu heißen.

Hier noch ein paar Eckdaten zu 
ihrer Person: 
„Mein Name ist Petra Eder, ich bin 
52 Jahre alt und komme aus Stat-
zendorf im Bezirk St. Pölten-Land. 
Ich bin verheiratet und habe zwei 
erwachsene Kinder. Als Spätberu-

fene trat ich im Dezember 2018 in 
den Polizeidienst ein und verrich-
tete vom 1. Oktober 2020 bis 30. 
November 2021 Dienst in Gum-
poldskirchen. Seit 1. Dezember 
2021 verstärke ich das Team der PI 
Rabenstein. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit der Be-
völkerung.“

Der Bürgermeister und die gesam-
te Gemeindevertretung wünschen 
Frau Petra Eder für ihre weitere be-
rufliche Zukunft alles Gute und viel 
Erfolg! © zVg

NÖ Heizkostenzuschuss 2021/2022

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/22 in der Höhe von 150,00 € zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann 
nur auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes ab sofort bis 
30. März 2022 beantragt wer-
den.

Was benötige ich für den Antrag?
Bitte das ausgefüllte Antragsfor-
mular sowie eine Ausweiskopie 
und alle Einkommensnachweise 
am Gemeindeamt vorlegen.

Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten?
•	 AusgleichszulagenbezieherIn-

nen
•	 BezieherInnen einer Mindest-

pension nach § 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung 

Nähere Einzelheiten erhalten Sie unter  
https://www.noe.gv.at. Zu beachten ist, 
dass Anträge bis spätestens 30. März 2022 
(einlangend) bei der Gemeinde gestellt wer-
den können.

aus der Arbeitslosenversiche-
rung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Ar-
beitslosengeld/Notstandshilfe 
den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt

•	 Sonstige Einkommensbeziehe-
rInnen, deren Familieneinkom-
men den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

Voraussetzungen
•	 Österreichische Staatsbürger-

schaft
•	 Staatsangehörige eines ande-

ren EWR-Mitgliedstaates sowie 
deren Familienangehörige

•	 Anerkannte Flüchtlinge nach 
der Genfer Konvention

•	 Drittstaatsangehörige, wenn 
es sich um Familienangehörige 
von EWR-BürgerInnen im Sin-
ne von Art. 24 in Verbindung 
mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 
2004/38/EG handelt

•	 Hauptwohnsitz in NÖ
•	 Monatliche Bruttoeinkünfte, 

die den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten
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Volksbegehren

Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des vom Bundesminister 
für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 - Vo-
BeG festgesetzten

Eintragungszeitraumes
(2. Mai bis 9. Mai 2022)

in jeder Gemeinde, so auch in un-
sererm Gemeindeamt, in den je-
weiligen Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu diesem 
Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändische Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären. Die 

Schneeräumen - greifen sie zur schaufel

Mit dem Schneefall beginnt die Zeit 
des Schneeräumens auf Gehstei-
gen und Wegen. Wir klären auf, 
welchen gesetzlichen Verpflichtun-
gen Sie bei der Schneeräumung 
nachkommen müssen!

Das sagt das Gesetz
Gehwege und Gehsteige im Sied-
lungsgebiet müssen in Nieder- 
österreich zwischen 06.00 und 
22.00 Uhr begehbar sein. 

Eine Frage der Haftung
Wird jedoch durch schlechte oder 
fehlende Räumung ein Unfall ver-
ursacht, können Hausbesitzerin-
nen für Schäden haftbar gemacht 
werden! Achten Sie bitte daher auf 
eine gründliche Räumung, um im 
Schadensfall nicht belangt werden 
zu können! 

HausbesitzerInnen sind übrigens 
auch dafür verantwortlich, das 
Dach von Schneelast und Eis zu be-
freien. Warnschilder aufzustellen 
gilt lediglich als Sofortmaßnahme, 
ist aber kein Ersatz für eine Räu-
mung. 

weitere infos:

Energie- und Umweltagentur NÖ

Telefon: 02742-21919 

E-Mail: office@enu.at

www.naturland-noe.at/knigge

© zVg - R. Burger

Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getätigt werden (www.
bmi.gv.at/volksbegehren).

Wer ist stimmberechtigt?
Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraumes 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbür-
gerschaft, Vollendung des 16. Le-
bensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag 28. 
März 2022 in der Wählerevidenz ei-
ner Gemeinde eingetragen ist.

Eintragungs-
zeitraum

Mo, 2. Mai 2022
(08.00 bis 20.00 Uhr),

Di, 3. Mai 2022
(08.00 bis 16.00 Uhr),

Mi, 4. Mai 2022
(08.00 bis 20.00 Uhr),

Do, 5. Mai 2022
(08.00 bis 16.00 Uhr),

Fr, 6. Mai 2022
(08.00 bis 16.00 Uhr),

Sa, 7. Mai 2022
(08.00 bis 12.00 Uhr),

Mo, 9. Mai 2022
(08.00 bis 16.00 Uhr),

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen.
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nutzung und versickerung von regenwasser

Regenwasser für den Garten
Die Nutzung von Regenwasser im 
Garten ist eine sinnvolle Maßnah-
me, bei der sich erhebliche Mengen 
an Trinkwasser in einem Haushalt 
einsparen lassen. Das Regenwas-
ser wird über die Dachfläche ge-
sammelt, mechanisch gefiltert und 
in einem unterirdischen Behälter 
gespeichert. Eine Tauchpumpe 
sorgt für die Förderung zu den 
Verbrauchsstellen. Ist der Behälter 
leer, schaltet die Anlage auf Lei-
tungsbetrieb um.

Versickerung von Regenwasser
Die Niederschläge von heute sind 
das Grundwasser von morgen. Die 
Vorteile liegen vor allem in einer 
Stabilisierung des lokalen und regi-
onalen Grundwasserhaushalts und 
in der Möglichkeit, bei einer dezent-
ralen Regenwasserversickerung die 
Abwasserkanalisation geringer zu 
dimensionieren. Versickerungsele-
mente können eine gestalterische 

Regenwasser einfach in den Kanal zu leiten, ist Verschwendung. Es kann als Gießwasser im Garten helfen, unsere 
Trinkwasserreserven zu schonen oder durch Versickerung auf dem eigenen Grund den lokalen und regionalen Grund-
wasserhaushalt positiv beeinflussen.

Bereicherung in Ihrem Garten dar-
stellen oder unauffällig in den Gar-
ten integriert werden. 

Entlastung von Kläranlagen und 
Gewässern
Bei Starkniederschlägen wirken 
Regenwassersammelanlagen als 
Rückhaltebecken. Es kommt zu 
einer Entlastung der Kanalisation 
und der Kläranlagen. Die Qualität 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.naturland-noe.at und unter 02742-21919.

der Gewässer steigt, weil Kläranla-
gen bei starken Regenfällen weni-
ger unvollständig gereinigtes Ab-
wasser abgeben. 

Wer in Niederösterreich das 
Regenwasser nicht in die Kana-
lisation einleitet, sondern am 
eigenen Grund versickert, kann 
seine Abwassergebühren um bis 
zu 10 Prozent reduzieren.

© zVg - eNu

Sie haben Interesse an 
einer Inseratschaltung?

Gerne bieten wir Ihnen  
verschiedenste größen für ihr 
gewünschtes Inserat. 

Nähere Informationen erhalten 
Sie unter 02723-2250 oder unter 
m.gruenbichler@rabenstein.gv.at
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nutzung und versickerung von regenwasser

© zVg - eNu

blackout - wie gehe ich nun vor?

Zu einem Kurzschluss kann es in jedem Haushalt relativ leicht kommen. Der Schaden ist in den meisten Fällen rasch 
behoben, der Stromausfall nur von kurzer Dauer. Anders jedoch, wenn die Stromversorgung in weiten Teilen des Lan-
des unterbrochen ist. Deshalb ist die richtige Vorsorge entscheidend!

Was ist ein Blackout?
Blackout beschreibt einen Total-
ausfall des Stromnetzes. Dieser 
Ausfall der Stromversorgung ist 
überregional und längerfristig. 
Auch über Tage wäre ein Blackout 
denkbar. Ursachen sind extreme 
Wettererscheinungen, technische 
Gebrechen oder auch menschli-
ches Fehlversagen.

Selbstschutzmaßnahmen
Fällt der Strom aus, sind wir ein-
geschränkt. Alltägliche Dinge wie 
Kochen, Heizen, Licht sowie Kom-
munikation werden zur Herausfor-
derung. Versuchen Sie einen Tag 
lang ohne Strom auszukommen 
- und Ihnen werden noch weitere 
Punkte einfallen, in welchen Sie 
Vorsorgen treffen müssen! 

•	 Notstromversorgung
Eine Möglichkeit, viele Probleme, 
welche durch einen länger andau-
ernden Stromausfall entstehen, 
zu beseitigen, könnte die Anschaf-
fung eines Notstromaggregates 
sein. Ein kleines Stromaggregat ist 
eine hervorragende Ausrüstung. Es 
gibt kleine Stromerzeuger mit einer 
Leistung von unter 1 Kilowatt bis zu 
großen mit mehreren hundert Kilo-
watt.

•	 Empfangseinrichtung
Ein Batterie- oder Kurbelradio stellt 
sicher, dass Sie bei einem Strom-
ausfall die behördlichen Meldun-
gen, welche vom ORF gesendet 
werden, empfangen werden kön-
nen.

•	 Alternative Heizmöglichkeit 
und Brennstoff

In vielen Häusern und Wohnun-
gen sorgen Fernwärme, Erdgas-
heizungen oder Holzanlagen, die 
zusätzlich zum Brennmaterial auch 
elektrischen Strom benötigen, für 
angenehme Wärme. Bei einem 
Blackout würden diese Heizungen 
in der Regel ausfallen. Kachelöfen, 
Kaminöfen, Ölöfen, Beistellherde, 
usw. könnten überall dort, wo ein 
Rauchabzug vorhanden ist, für die 
Wärmeerzeugung eingesetzt wer-
den. In jenen Haushalten, wo dies 
nicht möglich oder gewünscht ist, 
könnten Heizgeräte, die mit Petro-
leum oder Flaschengas betrieben 
werden, zum Einsatz kommen.

•	 Ersatzkochgelegenheit
Jeder Haushalt sollte so vorsorgen, 
dass auch bei Strom- oder Erd- 
gasausfall eine Kochgelegenheit 
gegeben ist. Eine gute Möglichkeit 

haben die Haushalte, denen ein 
Küchenherd, der mit Holz oder 
Kohle betrieben werden kann, zur 
Verfügung steht. Ist die Küche nur 
mit einem E-Herd ausgestattet, ist 
eine alternative Kochgelegenheit in 
Form eines Campingkochers oder 
Fonduekochers zu empfehlen. 
In diesem Fall achten Sie auch auf 
Vorrat von Brennspiritus.

•	 Lebensmittelvorrat
Der Mensch benötigt eine ausge-
wogene Ernährung. Ein Haushalts-
vorrat sollte daher Grundnahrungs-
mittel und andere leicht lagerbare 
sowie gut haltbare Lebensmittel 
für zwei Wochen enthalten. Der In-
halt der Tiefkühltruhe sollte nicht 
in erster Linie als Vorrat verwendet 
werden.

Text: Niederösterreichischer Zivilschutzverband

© zVg - NÖZSV

NÖZSV
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Interview tischlerei SChwaiger

Lieber Werner, seit Jahrzehnten 
habt ihr mit eurem Familienbe-
trieb Lebensräume gestaltet, 
in denen man sich wohlfühlt. 
In sehr vielen Haushalten, vor 
allem natürlich im Pielachtal, 
steht seit vielen Jahren ein „ech-
ter Schwaiger“. Die Tischlerei 
blickt auf eine langjährige Ge-
schichte zurück, auf welche man 
durchaus stolz sein darf. Kannst 
du uns etwas über die Geschich-
te der Tischlerei und deinen per-
sönlichen Werdegang erzählen?

Werner Schwaiger: 1967 hat mein 
Vater Leopold Schwaiger die Tischle-
rei Strasser übernommen. Meine Lie-
be zum Handwerk hat sich im Laufe 
meiner Kindheit entwickelt und mit 
14,5 Jahren begann ich als Lehrling 
im elterlichen Betrieb. Nach der Ge-
sellenprüfung besuchte ich 1980-81 
die Meisterklasse in Hallstatt und 
übernahm 1992 den Betrieb meines 
Vaters, der mich auch weiterhin tat-

kräftig unterstützt hat. Durch die Mit-
arbeit meiner Ehefrau die mir einen 
Großteil der Büroarbeit abnahm, fiel 
es mir leicht, den Betrieb weiterzufüh-
ren. Da die Auftragslage stetig besser 

wurde, entschloss ich mich 1995 zu 
einem Werkstättenzubau und zu-
gleich wurden neue Maschinen an-
gekauft. Mit meinen Tischlerkollegen 
aus dem Pielachtal gründeten wir 
1998 die „Linie 8“. Daraus entstand 
eine neue Möbellinie, es wurden da-
für vorwiegend einheimische Holzar-
ten verwendet.

Was fasziniert dich an diesem 
Handwerk und welche Qualifika-
tionen und Kompetenzen benö-
tigt man für den Tischlerberuf?
Die Arbeit des Tischlers ist sehr vielfäl-
tig. Es finden verschiedene Werkstoffe 
wie Holz, Metalle, Glas und Kunststof-
fe Verwendung, dadurch ergeben sich 
viele Gestaltungsmöglichkeiten. Diese 
umzusetzen macht diesen Beruf be-
sonders reizvoll und kreativ.

Werkstattzubau 1996

Belegschaft 2008
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Wie siehst du die zukünftige Ent-
wicklung der Branche?
Trotz der Liebe zu meinem Beruf sehe 
ich die Zukunft dieses Handwerks 
mit Sorge. Da ich keinen Nachfolger 
habe, habe ich mich entschlossen 
den Betrieb mit Ende Oktober 2021 
zu schließen. Wir bedanken uns bei 
allen Kunden für die wir über 54 Jah-
re tätig sein durften.

Erntedank 2009

E-Mail: office@elektro-koenig.at

02723 / 2155Tel:

Elektro KÖNIG

www.elektro-koenig.at

Rabenstein - Kirchberg

Was waren deine größten bzw. 
interessantesten Baustellen? 
Gab es hier persönliche High-
lights für dich?
Meine Kunden kamen vorwiegend 
aus Wien und Niederösterreich, aber 
hauptsächlich aus der Region um un-
ser Pielachtal. Große bzw. interessan-
te Aufträge waren Arbeiten im Bun-
desministerium in Wien, Wand und 

Deckenvertäfelungen für viele Turn-
säle, Kirchenstühle und Eingangstü-
ren für unsere Pfarrkirche. Aber der 
Großteil unserer Arbeiten war im pri-
vaten Bereich und umfasste den ge-
samten Innenausbau.

Vielen Dank für den Einblick in 
die Geschichte der Tischlerei 
Schwaiger. Wir wünschen Dir al-
les Gute für deinen wohlverdien-
ten Ruhestand.
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ASBÖ Rabenstein

Liebe Rabensteinerinnen!
Liebe Rabensteiner!

Ein ereignisreiches Jahr 2021 im neu-
en ASBÖ-Gebäude liegt hinter uns.

Leistungsbericht 2021
Mit 4.275 Alarmierungen konnten 
wir das letztjährige Rekordhoch 
noch einmal übertreffen. Im fahr-
tenreichsten Monat Juni schrillte 
insgesamt 477x unser Pager. Die-
se Leistung wurde mit 45 aktiven 
Rettungssanitäter*innen erbracht. 
Es wurden insgesamt 11.300 eh-
renamtliche Dienststunden geleis-
tet. An den Wochentagen sind 3 
hauptamtliche Mitarbeiter*innen 
und durchschnittlich 5 Zivildienst-
leistende im Einsatz. 

Die Nacht- und Wochenenddienste 
werden ausschließlich von ehren-
amtlichem Personal geleistet. Wir 
haben 32 aktive Rettungssanitä-
ter*innen (RS) und 12 aktive Not-
fallsanitäter*innen (NFS) in unseren 
Reihen. Zurzeit befinden sich 8 RS 
in Ausbildung zum NFS. Das heißt: 
Ende dieses Jahres werden mehr 
als 50 % der Rettungskolleg*innen 
top ausgebildete Notfallsanitäter 
sein. Unser Fuhrpark wurde heuer 
wieder modernisiert und wir konn-
ten im Juni den Großraumrettungs-
wagen in Betrieb nehmen. Dafür 

mussten die Einsatzlenker*innen 
den sogenannten Rettungsführer-
schein machen. Die ASBÖ-Gruppe 
Rabenstein ist stolzer Besitzer von 
3 Rettungsautos und einem Anhän-
ger für Katastrophenhilfsdienst mit 
Ambulanzzelt inklusive sämtlichen 
Zubehör. 

Rettungssanitäterkurs
Mitte März startet wieder ein be-
rufsbegleitender Rettungssanitäter-
kurs. Sollte noch jemand Interesse 
haben daran teilzunehmen, so bitte 
ich sie, mich zu kontaktieren.

Neben den vielen Rettungs- und 
Krankentransporten hatte unser 
Sanitätspersonal noch einige ande-
re Aufgaben zu bewältigen.  Nach 

der zweiten Corona-Flächentes-
tung im Jänner richteten wir im Ra-
bensaal eine permanente Teststati-
on ein. Diese war bis Ende August 
teilweise 3x wöchentlich aktiv und 
wir verbrachten ca. 700 Stunden 
in der Teststraße im Rabensaal. 4x 
veranstalteten wir in Zusammenar-
beit mit der Blutbank des Universi-
tätsklinikums St. Pölten eine Blut-
spendeaktion im Schulungsraum 
der Dienststelle.  5 interne Sanitäts-
fortbildungen fanden vergangenes 
Jahr statt. Zahlreiche Kolleg*innen 
unterstützten die Landesimpfzen-
tren bei der Bekämpfung der Pan-
demie. Wir organisierten als ASBÖ 
Rabenstein selbst 3x Pop Up Imp-
faktionen und einmal den Impfbus 
für die Bevölkerung. 



15

Essen auf Räder
Auch die Erfolgsgeschichte „Essen 
auf Rädern“ setzte sich vergangenes 
Jahr weiter fort. 29 aktive Mitglie-
der lieferten in 1.422 Dienststunden 
6.437 Menüs an die Bevölkerung in 
Rabenstein. Seit November erfolgt 
die Essenszustellung noch umwelt-
freundlicher. Nach 17 Jahren im 
Dienst, wurde unser alter VW Cad-
dy, liebevoll „Futterkutter“ genannt, 
von einem Elektrofahrzeug abge-
löst.

Einweihungsfeier der neuen 
ASBÖ-Dienststelle
Für heuer haben wir endlich die 
offizielle Einweihungsfeier unserer 
Dienststelle geplant. Ich möchte 
sie schon heute einladen, uns am 
Samstag, den 4. Juni zu besuchen. 

Wir werden ab 10.00h ein tolles 
Programm und zusätzlich Führun-
gen durch unser neues Domizil an-
bieten. Bitte merken sie sich jetzt 
schon den Termin vor. Ich freue 
mich, sie bei uns begrüßen zu dür-
fen.

Sie erreichen mich telefonisch unter 
0664-153 0 252 oder 02723-2444-
20 sowie unter der Mailadresse ob-
mann@asboe-rabenstein.at.

Ich bedanke mich an dieser Stelle 
nochmals bei allen ASBÖ Mitglie-
dern, sowie bei der gesamten Bevöl-
kerung für ihre großartige Unter-
stützung und freue mich darauf, sie 
bei unserer Dienststelleneröffnung 
im Juni 2022 begrüßen zu können. 

Bleiben Sie gesund.
Frei Hilf, Wilhelm Vorlaufer

© zVg

•	 Donnerstag, 21. April

•	 Dienstag, 28. Juni

•	 Dienstag, 6. September

•	 Donnerstag, 1. Dezember

Blutspendeaktion - 

Termine für 2022

Christbaumabholung von unserem Bauernbund

Wie bereits in den letzten Jahren, 
bot unsere Rabensteiner Bauern-
schaft auch heuer wieder den be-
sonderen Service einer kostenlo-
sen Christbaum-Hausabholung an. 
Am Samstag, den 15. Jänner wur-
den zwischen 08.00 - 12.00 Uhr alle 
bereitgestellten und von jeglichem 
Schmuck befreiten Christbäume 
mitgenommen. 

Vielen Dank an die freiwilligen 
Helfer Patrick Stöckl (1.v.l.), Anton 
Steinwendtner (2.v.l.), Stefan Scha-
chermayer (3.v.l.), Michael Gruber 
(1.v.r.), Josef Kendler (hinten links), 
Gerald Emsenhuber (hinten rechts), 
Vizebürgermeister Hubert Gansch 
(nicht am Foto), Stefan Sommerau-

© Vizebürgermeister Hubert Gansch

er (nicht am Foto), Florian Karner 
(nicht am Foto), Fritz Gravogl (nicht 
am Foto) und Manuel Grünbichler 
(nicht am Foto).

Im Anschluss wurden die fleißigen 
Helfer auf eine kleine Stärkung im 
Gasthof „Zum Alten Brauhaus“ ein-
geladen.
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141. Mitgliederversammlung der ff rabenstein

Neben Bürgermeister Kurt Witt-
mann gaben sich auch Abschnitts-
feuerwehrkommandant Andreas 
Ganaus, sein Stellvertreter Walter 
Bugl und Thomas Scherner, Leiter 
des Verwaltungsdienstes im Ab-
schnittsfeuerwehrkommando, die 
Ehre an der Mitgliederversamm-
lung persönlich teilzunehmen.

In ihren persönlichen Ansprachen 
fanden sowohl Feuerwehrkom-
mandant Johann Rudolf Schön-
bäck, als auch Feuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter Angelika Raidl 
und Bürgermeister Kurt Wittmann 

Die Freiwillige Feuerwehr Rabenstein hat ihren Mitgliedern dieses Jahr und coronabedingt zwei Möglichkeiten geboten 
an der 141. Mitgliederversammlung teilzunehmen: vor Ort im Feuerwehrhaus und online via Teams. Die zweite Mög-
lichkeit wurde rege genutzt und so konnten vor Ort auch einige Gäste empfangen werden.

treffende, offene Worte. Unser 
Bürgermeister legte auch großen 
Wert drauf, dem Kommando sein 
vollstes Vertrauen auszusprechen.

Nach knapp eineinhalb Stunden 
konnte die Versammlung, welche 
alle Tagesordnungspunkte einstim-
mig, beschlossen hatte, beendet 
werden.
                                                                                                                                                          
Kontaktdaten und Fragen: 
Feuerwehrkommandant BR Johann 
Rudolf Schönbäck (0676 / 861 131 
64, johann.schoenbaeck@feuer-
wehr.gv.at)

Tätigkeitsbericht 2021
•	 57 Mitglieder (41 Aktive und 16 

Reservisten)
•	 32 Einsätze
•	 466 Einsatzstunden
•	 43 Übungen
•	 588 Übungsstunden
•	 24 Aus- und Weiterbildungskur-

se
•	 347 Aus- und Weiterbildungs-

stunden
•	 586 Ereignisse mit 4553 geleis-

teten Stunden

© Barbara T. Wyssbrod
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Gesangverein plant für 2022

„Einsam sind wir Töne, gemein-
sam sind wir ein Lied“ - Gesang-
verein plant für 2022
Zwei lange Jahre konnten die Sän-
gerinnen und Sänger des Gesang-
vereines unter der Leitung von 
Werner Schwaiger nur sporadisch 
zum Singen zusammenkommen - 
Maskenpflicht und Kontaktverbote 
haben sich auf die Chor-Aktivitäten 
massiv ausgewirkt. Ein Faschings-
konzert im Februar 2020 war die 
letzte öffentliche Veranstaltung 
des Gesangvereines Rabenstein. 
Corona-bedingt wurde nun auch 
die 136. Jahreshauptversammlung 
nicht als Präsenzveranstaltung ab-
gehalten, sondern die Mitglieder 

waren eingeladen, ihre Stimme 
zum Wahlvorschlag für die Neu-
wahl des Vorstandes schriftlich ab-
zugeben. Der auf diese Weise wie-
dergewählte Vorstand ging dann 
auch sofort daran, Pläne für das 
neue Jahr zu schmieden.

Aussicht auf das Jahr 2022
Mit einem ersten Auftritt am 18. 
Juni 2022 will sich der Chor seinem 
treuen Publikum in Erinnerung ru-
fen, das auch in der langen Zeit der 
Pandemie den Gesangverein nicht 
vergessen hat. Das schon für 2020 
vorgesehene, gemeinsam mit dem 
Musikverein Rabenstein geplante 
Sommernachtskonzert wird am 

Oggersheimerplatz über die Büh-
ne gehen – eine Einstimmung auf 
einen großartigen Sommer für ein 
großartiges Publikum. Genießen 
wir gemeinsam den Wohlklang der 
Stimmen und der Musik am Ufer 
der Pielach. Mit „Music was my first 
love“, „Bohemian Rhapsody“, Udo 
Jürgens, Viva Verdi und anderen 
Werken großer Interpreten laden 
der Chor des Gesangvereines und 
das Orchester des Musikvereines 
unter Leitung von Werner Schwa-
iger zum Träumen unter freiem 
Himmel ein.

Gesangverein neu auf Facebook
Der Verein ist neuerdings auf Fa-
cebook unter dem Namen „Ge-
sangverein Rabenstein“ vertreten. 
Dieser Weg wurde eingeschlagen, 
um auch abseits von Konzerten 
und Veranstaltungen mit Freunden 
und Fans in Kontakt zu bleiben und 
Neuigkeiten auszutauschen. Der 
neue (wiedergewählte) Vorstand 
freut sich über viele Likes.

Vorstand 2022 bis 2024
•	 Dr. Ilona Hagmann (Obfrau)

•	 Mag. Erich Seidl (Obfrau-Stv.)

•	 Werner Schwaiger (Chorleiter)

•	 Werner Griessler (Schriftführer)

•	 Christiane Moderbacher (Kassierin)

•	 Luise Hör (Archivarin)

© zVg - Gesangverein Rabenstein

Beratung Verkauf Montage Service
Grünau 13, 3202 Hofstetten | Tel. 0664/54 38 998

info@sonnenschutz-grubner.at | www.sonnenschutz-grubner.at

❁ Markisen ❁ Glasdachsysteme 
❁ Rollläden ❁ Insektenschutz
❁ Innenbeschattung

S T.  P Ö LT E N ,      H a a g ,      K r e m s ,      N e u l e n g b a c h ,     Y b b s  / D o n a u ,      W I E N
vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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pfarre rabenstein verabschiedet mesner michael resch

Am 1. Adventsonntag verabschie-
dete Pfarrer P. Leonhard unseren 
Mesner Michael Resch. Michael 
übersiedelt und muss daher seine 
pfarrlichen Aufgaben zurücklegen. 
Pater Leonhard bedankte sich mit 
bewegenden Worten für sein Wir-
ken und überreichte ihm ein von 
Christiane Moderbacher gestalte-
tes Präsent. Im Namen der Minis-
trantInnen überreichte Johanna 
Egger zum Abschied ein von den 
Minis selbst gebasteltes Blumenge-
steck. 

Über viele Jahre hatte Micha-
el Resch neben den klassischen 
Mesneraufgaben die Kirche dem 
Jahreskreis entsprechend kunst-
voll geschmückt, Installationen zu 
kirchlichen Festen gestaltet um zu 
veranschaulichen worum es geht.   
Auch der Pfarrgemeinderat und der 
Pfarrkirchenrat, sowie die anwe-
sende Pfarrgemeinde bedankten 
sich bei unserem Blumenkünstler 
Michael Resch mit nicht endenwoll-
enden Applaus. 

Wir wünschen Michael Resch alles 
Gute und ganz viel Segen für die 
Zukunft.

© zVg

jährliche kinderbetreuung unserer landjugend

Gemeinsam wurde auf das 
Christkind gewartet
Am 24. Dezember 2021 fand un-
ter den derzeitigen Coronabe-
stimmungen die alljährliche Kin-
derbetreuung der Landjugend 
Rabenstein statt. Unter dem Motto 
„Auf das Christkind warten...“ ver-
brachten wir einen gemütlichen 
Nachmittag und die Kinder hatten 
sichtlich Spaß. Am Schluss stand 
noch der Besuch der Kindermette 
in der Pfarrkirche Rabenstein am 

Programm. Es hat uns sehr gefreut, 
dass wir wieder viele Anmeldungen 
hatten und wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.

© zVg
© zVg
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Sternsingen 2022 - Im Einsatz für eine bessere welt

Am Dienstag, den 28. Dezember 
2021 waren die SternsingerInnen 
in Tradigist und am Montag, den 3. 
Jänner 2022 in Rabenstein unter-
wegs. Jene Haushalte, die sich für 
einen Besuch der Sternsinger an-
gemeldet haben, bekamen den Se-
gen überbracht. Die insgesamt 44 
SternsingerInnen besuchten rund 
200 Haushalte. 

Herzlichen Dank an alle SpenderIn-
nen und BegleiterInnen. Ein beson-

derer Dank ergeht an die Familien 
Daxböck und Egger, welche für den 
Besuch der Sternsinger samt dem 
Filmteam von P3tv, zur Verfügung 
standen. Schwerpunkt der Stern-
singeraktion 2022 ist die Unterstüt-
zung indigener Völker im brasilia-
nischen Regenwald, die mit ihrer 
Lebensweise den Regenwald gegen 
Ausbeutung und Zerstörung vertei-
digen. Dabei geht es um rechtliche 
Absicherung ihrer Territorien, me-
dizinische Betreuung und Bildung. 

Den Regenwald als „grüne Lunge 
der Erde“ zu erhalten ist zugleich 
Schutz unseres Weltklimas.

© zVg



20

jetzt ölheizung tauschen

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, sondern auf lange Sicht auch sehr teuer. Zwei gute Gründe also, um eine 
alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell gibt es attraktive Förderungen und umfangreiche Unterstützung von Bund und 
Land NÖ.

Umsteigen lohnt sich!
Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 
2019 verboten Ölheizungen einzu-
bauen. In den nächsten Jahren soll 
der Ausstieg auch im Altbestand 
Zug um Zug erfolgen. Da trifft es 
sich gut, dass der Umstieg von Öl 
auf erneuerbare Heizsysteme noch 
nie so günstig war wie jetzt!	

Raus aus dem Öl - Förderaktion
Mit Bundes- und Landesförde-
rungen warten insgesamt bis zu 
10.500 Euro! In der Regel ist damit 
rund die Hälfte der Investitionskos-
ten für die neue Heizung gedeckt. 
So finanziert sich der Umstieg über 
die Energieeinsparung durch die 
bessere Heiztechnik und den güns-
tigeren Brennstoff wie von selbst. 
Neu ab 2022: Der Heizkesseltausch 
kann steuerlich unter bestimmten 
Voraussetzungen als Sonderaus-
gabe geltend gemacht werden. Für 
einkommensschwache Haushalte 
wird der Heizkesseltausch mit bis 
zu 100 Prozent gefördert!

Gefördert wird die Umstellung ei-
nes fossilen Heizungssystems auf 
eine klimafreundliche Heizung. Das 
ist in erster Linie der Anschluss an 
eine hocheffiziente Nah-/Fernwär-
me. Ist das nicht möglich, wird der 
Umstieg auf eine Holzzentralhei-
zung oder eine Wärmepumpe ge-
fördert. Raus aus dem Öl wird vom 
Land NÖ mit einem Direktzuschuss 

bis zu 3.000 Euro – max. 20% der 
Kosten – gefördert. Das Ansuchen 
auf Landesförderung kann bis 31. 
Dezember 2022 online gestellt wer-
den. 

Auch die Bundesförderungsaktion 
wird fortgesetzt. Gefördert wird der 
Anschluss an Nah- und Fernwärme 
sowie der Umstieg auf Holzzentral-
heizung oder Wärmepumpe. Bis zu 
7.500 Euro bzw. max. 50 % der för-
derungsfähigen Kosten, können für 
den Ersatz eines fossilen Heizsys-
tems durch eine klimafreundliche 
Technologie im privaten Wohnbau 
(Ein-/Zweifamilienhaus oder Rei-
henhaus) abgeholt werden. Einrei-
chen können nur Privatpersonen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at oder bei der Energieberatungshotline 
der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, Montag 
bis Freitag von 8 bis 15 Uhr, Mittwoch von 8 bis 17 Uhr

Unabhängige Beratung
Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ 
der Energieberatung NÖ stehen Ih-
nen bei der Entscheidung kosten-
los (bis auf die Wegpauschale von 
40 Euro) zur Seite. Sie unterstützen 
bei der Auswahl eines geeigneten 
erneuerbares Heizsystem und in-
formieren über Kosten, Finanzie-
rungs- und Fördermöglichkeiten 
sowie die Öltankentsorgung.
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Atomkraft - nein danke!

Während im Pielachtal die Be-
mühungen für einen Zusammen-
schluss nachhaltiger Energieerzeu-
ger voranschreiten, werden auf 
EU-Ebene die Weichen für Atom-
kraft gestellt. Atomkraft- und Gas-
werke sollen als „nachhaltige Inves-
tition“ eingestuft werden. Dadurch 
würden Gas und Atomenergie ei-
nen grünen Anstrich bekommen. 
So könnten Fördergelder, europäi-
sche und nationale Beihilfen sowie 
Steuergelder für diese Energiefor-
men aufgewendet werden.

Europa muss derzeit seine Ener-
gieversorgung auf Klimaneutrali-
tät umstellen. Würden Gas- und 
Atomenergie als nachhaltige 

Wie können Sie an der Petition teilnehmen?
•	 Öffnen Sie den Link https://www.petitions.net/the_argument_

against_nuclear_power_as_sustainable_for_finance 

•	 Tragen Sie in der rechten Spalte Ihre Daten (Vorname, Nachna-

me, Wohnort, E-Mail Adresse) ein

•	 Bestätigen Sie, dass Sie über  16 Jahre alt und klicken auf Sign

•	 Bestätigen Sie die E-Mail in Ihrem Posteingang

•	 Sie haben nun Ihre Stimme gegen Atomkraft erhoben

Spielgruppe Mini Raben

Was Die Spielgruppe Rabenstein bietet einen Treffpunkt für 
Eltern und Kinder zum gemeinsamen Spielen, Basteln und 
Singen. 

Wer Kinder von ca. 0 - 4 Jahren gemeinsam mit ihren Mamis 
oder Papis

Wann Termine Jänner 2022 – Juni 2022:
jeden zweiten Dienstag von 8.30 – 10.30 Uhr

18.01.2022
01.02.2022 
15.02.2022
01.03.2022, Fasching
15.03.2022
29.03.2022

Wo Pfarrsaal in der Pfarre Rabenstein

Zusätzliche Infos:

Für die Räumlichkeiten und die Teilnahme entstehen grundsätzlich keine Kosten. 
Die Verpflegung wird entweder von freiwilligen Spenden finanziert oder von den 
Mamis selbst mitgenommen (Kuchen, Obst, Getränke, Kaffee). 

19.04.2022, Ostern
03.05.2022
17.05.2022
31.05.2022
14.06.2022
28.06.2022

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Christina Schackerl 0650/87 16 501

Karina Hütthaler 0650/67 41 517

Die jeweils aktuellen Corona Bestimmungen sind zu beachten!!  

Energiequellen eingestuft wer-
den, ist anzunehmen, dass der 
Ausbau von wirklich nachhaltigen 
Energiequellen darunter leidet. 
Wir Pielachtaler möchten mit der 
Online-Petition dagegen ein Zei-
chen setzen.



Fit & fun22

Datum Fit & Fun Kontakt

jeden Montag,
15.30 - 16.20

(bis Ostern)

Eltern-Kind-Turnen 
(Kindergartenkinder)

Nadja Stückler -
Rückfragen bitte unter
0699-13515505

jeden Montag,
16.30-17.30

(bis Ostern)

Kinderturnen
(Volksschulkinder)

Nadja Stückler -
Rückfragen bitte unter
0699-13515505

jeden Montag,
18.00

(bis Ostern)
Er & Sie - Turnen Rückfragen bitte unter

0699-13515505

jeden Montag,
18.00 Uhr

(ab 14. Februar)

Senioren- und 
Pensionistentanzen

Familie Springer, 0664-73589851
GGRin Ilse Schindlegger, 0664-
8445515

jeden 2. Dienstag,
09.00-11.00 Spielgruppe Mini-Raben Christina Schackerl, 0650-8716501

Karina Hütthaler, 0650-6741517

jeden 2. Dienstag,
16.00-18.00 Ballschule Christian Schwaiger, 

0650-7390015

jeden Donnerstag
19.00-20.30 Yoga Siglinde Karner, 

0680-1258877

jeden Donnerstag
19.00-20.30 Bauch-Bein-Po Workout Marie Anna Hackl, 

0664-5455768

Ort

Turnsaal der 
NMS

Turnsaal der 
NMS

Turnsaal der 
NMS

GuK VA-Saal

Pfarrsaal

Turnsaal der 
NMS

Rabensaal

Turnsaal der 
NMS

Aufgrund der aktuellen Situation und der damit verbundenen Unsicherheit ob ein Kurs stattfindet oder nicht, 
bitten wir Sie bei Unsicherheiten den jeweiligen Trainer / Kontaktperson anzurufen und sich zu informieren.
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Wir gratulieren herzlich...

chronik

Emelie Widder ist 
am 6. Dezember als 

Sternenbaby zur 
Welt gekommen

Katrin Wittmann und Dominik 
Cordes zur Geburt von Fabio

© zVg

Manuela und Klaus Wilhelm
 zur Geburt von Sarah

© zVg

Jeannine Zöchling und Michael 
Gruber zur Geburt von Philipp

© zVg

Katrin und Martin Königsberger 
zur Geburt von Marcel

© zVg

Evim und Burhan Dogan
 zur Geburt von Kian

© zVg

Danja und Michael Krapfl
 zur Geburt von Lio Finn

© zVg

Christa und Matthias Rabl 
zur Hochzeit

Rudolf 
Schönbäck

7. Dezember

OSR Friedrich 
Heumesser

6. Jänner

Anneliese 
Bruckmann

9. Jänner

Stefanie 
Weinberger

9. Jänner

Johanna 
Graf

12. Jänner

wir betrauern das ableben unserer Gemeindebürger:

© zVg

Ort

Turnsaal der 
NMS

Turnsaal der 
NMS

Turnsaal der 
NMS

GuK VA-Saal

Pfarrsaal

Turnsaal der 
NMS

Rabensaal

Turnsaal der 
NMS



Datum Gemeindeservice Ort

Mi, 02. Feb.
Mi, 02. März
Mi, 06. April

kostenlose Bauberatung
18.00 bis 19.00 Uhr

GuK
1. Stock

Mi, 09. Feb.
Mi, 09. März
Mi, 06. April

kostenloser Sozialversicherungs- 
Sprechtag, 16.00 bis 17.00 Uhr

GuK
2. Stock

Do, 10. Feb.
Do, 10. März
Do, 14. April

Mutter-Eltern-Beratung
11.15 Uhr

Raben-
Saal

Mi, 16. Feb.
Mi, 16. März
Mi, 13. April

kostenlose Notarsprechstunde
16.00 bis 17.00 Uhr

GuK
2. Stock

Feb. ENTFÄLLT
Fr, 18. März
Fr, 08. April

kostenlose Rechtsberatung
13.30 bis 14.30 Uhr

GuK
2. Stock

aktuell nur 
telefonisch

KOBV-Sprechtag
0676-7042814 telefonisch

Fr, 04. Feb.
Fr, 03. März
Di, 22. März
Fr, 01. April
Di, 19. April

kostenlose Sperrmüll-Übernahme
13.00 bis 17.00 Uhr

Bauhof 
Rabenstein

aktuelles24
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Ärzte-Notdienste:

Alle weiteren Notdienste 
finden Sie auf 

www.arztnoe.at

05. und 06. Februar 2022, 
Dr. Clemens Willmann, 02722-7200

12. und 13. Februar 2022, 
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722-7300

19. und 20. Februar 2022,  
Dr. Martin Brachinger, 02725-400

26. und 27. Februar 2022, 
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723-2368

05. und 06. März 2022, 
Dr. Clemens Willmann, 02722-7200

12. und 13. März 2022, 
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722-7300

19. und 20. März 2022, 
Dr. Martin Brachinger, 02725-400

26. und 27. März 2022, 
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723-2368


